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Die Erheuerung der Österliturgie rückte die Erlösung, das Geheimnis des Heils,
wıeder ın den Mittelpunkt des relig1ösen Bewußtseins. Der französısche Autor, der
Dogmatıkprofessor ın Besancon und Parıs ist, stellt das Erlösungswerk Christi ın der
Heilsgeschichte, ın seiner Verwirklichung durch Tod und Auferstehung Christi, ın
seiner eschatologischen Wirkung un Vergegenwärtigung ın der Eucharistie dar. Der
Autor folgt der Bibel un! ist VOoO Geist der Väter und großen Theologen inspiriert.
Er schreibt ın einer Sprache, die der heutige Mensch spricht und die ıhn anspricht.
Das uch ıst aus Vorträgen entstanden, die VOor einem interesslerten, modernen und
kritischen Publikum ın Parıs gehalten wurden. Iıie Behauptung, die ersten Kapıtel
der Genesıis, dıe VO der Siünde Adams erzählen, „nach der einstımmiıgen Aussage der
FKxegeten“ kein Werk des Moses se]en, sondern TST VO. Jahrhundert ZUSaINTMNEN-

gestellt wurden, ırkt ın diıeser abrupten Art vielleicht doch eLwas frappierend., Dem
Seelsorger, der die „alten Wahrheiten“ au der Gegenwart und VOoO. heutigen Menschen
her ımmer Ne  - durchdenken und darstellen muß, kann das uch sehr wertvolle An-
regungen bieten.

Sr Pölten Stöger Pa

Textos eucaristicos primitivos. Jesüs Solano, Ediecion bılıngüe de los COM -tenıdos la Sdagrada Esecritura los Santos Padres, CO  5 introducciones notas,
(Bibliotheca Autores Cristlianos. Declarada de ıinteres nacıjıonal. Hasta fines del
siglo (AL 764.) J1 (ultimo) Hasta el fın de la epoca patrıstica (sRN(AX U: Madrid MCMLIIL/LV, La Editorial Catolica, Pesetas T a U,

In diesen weı Bänden sınd 2534 eucharistische 'Texte zusammengestellt. Den
Texten aus der Hl des Alten und Neuen Bundes folgen ın zeıtliıcher Auft-

reihung Texte derVäter VO: Clemens Rom. bıs IsıdorVO: Sevilla bzw. Johannes Damas-
DU: Die Zusammenstellung ıst nıcht iwa bloß ıne Anthologie, sondern will
weıt als möglıch ıne vollständige Sammlung Her Texte sSeIN. Die obere Hälfte einer
Seite bringt den ext ın Spanisc die untere ın Griechisch bzw. Lateinisch. Das Werk
1st daher uch für solche verwendbar, dıe Spanisch nicht verstehen. ”

Kingestreut hne siıchtbaren Zusammenhang mıt den Texten SiIN! ıne
Anzahl Abbildungen, 1m and 42, 1m and Besonders häufig begegnen uns die
Bilder VOo den Broten und den wel Fischen sow1e Darstellungen des Abendmahles
und der frühchristlichen Agape. Hochinteressant 1m ersten and ıst ild eın
libellus us der Decischen Verfolgung, auf dem VOoO  > zweil Zeugen und eiınem Hierarchen
bestätigt wird, daß der Christ (Name nıcht genannt) eın Liıbationsopfer gebracht und
VO.: Iut und Fleisch der Götzenopfer gekostet hat, mıt der Bıtte, dıe Zeugen möchten
bestätigen. Das Zeugnis, auf Papyrus geschrieben, befindet ıch ın der Universitäts-
bibliothek Hamburg. ıld bringt ıne Darstellung des Mithras beim Hinsehlachten
des Stieres, ild die Grabinschrift für Tarzisius. and I1 enthält eın Verzeichnis der
Bilder, das ın and leider VErSESSCH wurde.

Am nde des zweıten Bandes findet INa  } vıer Indices: Sachindex, Schriftindex,
bıbliographischen Index und amenindex. Erstaunlich nau ıst der Sachindex auf
nicht weniıger als 162 Seiten.

Stift St. Florıan Dr. Alois Nikolussi
Maria, Mutter der Glaubenden. Von Eugen Walter. Zweite, durchgesehenelage. Freiburg 1957, Verlag Herder. Leinen 15  —
Aus exegetischer Durchdringung und Meditation der neutestamentlichen marı]a-

nıschen Texte entsteht eın  \A Marienbild, das VOor allem die Mutter Gottes als Mutter der
Glaubenden zeigt. Auch s1€e lebte wıe alle Christen 1m Helldunkel des Glaubens. Gerade
dies herausgearbeitet ZU haben, macht das Büchlein sehr wertvoll. Der Verfasser ıst
mıt allen exegetischen Problemen vertraut, verfällt ber nıe dem oktrinären Ton der
der Sucht, jeden Preis Neues bringen. Die Sprache ist schlicht un nıcht hne
religiöse Jut. Für Marienpredigten und Vorträge ist das uchn seiner aktuellen
Themastellung sehr empfehlen. Für Mailesungen ist nıcht für jede Pfarre geeignet.St. Pölten Stöger

Du bist voll der Gnade. E  1ıne kleine Marienlehre VO: Alois Müller. (96.) Bilder.
Olten und Freiburg 1m Breisgau, W alter-Verlag. Brosch. sfr 4,90.

Dem Verfasser ıst durchaus zuzustımmen, wenn meınt, daß Ina)  — keine „ VeI-
WECgCENCNH und verstiegenen Pfade“ gehen braucht, ebenso weıt entfernt VO.  s


